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¥ Bielefeld. Die Bielefelder Mu-
seen, Kirchen, Galerien und
weitere Kultureinrichtungen
öffnen am Samstag von 18 bis 1
Uhr ihre Türen für ein ganz be-
sonderes Kulturerlebnis. Be-
reits zum elften Mal lädt Biele-
feld Marketing zu den „Nacht-
ansichten“ ein – einer „Begeg-
nung der Bielefelder ART“.

An 44 Kulturorten im gesam-
ten Stadtgebiet erleben die Besu-
cher ungewöhnliche Ausstellun-
gen, spannende Musik- und
Tanzperformances und inspirie-
rende Dialoge mit Akteuren.
Für die Nachtansichten halten
nicht nur die bekannten Mu-
seen Überraschungen bereit.
Auch kleine Projektgalerien, his-
torische Kirchen und weitere
Kultureinrichtungen wie die
DansArt Tanznetworks oder die
Manufaktur Engelsbrücke sind
einen Besuch wert.

Nach ihrem runden Geburts-
tag im vergangenen Jahr ist das
Interesse an der langen Nacht
der Museen, Kirchen und Gale-
rien sowohl seitens der beteilig-
ten Institutionen als auch sei-
tens der Besucher erneut gestie-
gen. Denn nicht nur die Besu-
cherzahl wächst in jedem Jahr.
Auch die Anzahl der Kulturorte
steigt stetig.

„Für uns als Veranstalter ist
das ein deutliches Zeichen, dass
wir mit den Nachtansichten den
richtigen Weg eingeschlagen ha-
ben“, sagt Bielefeld Marketing-
Geschäftsführer Hans-Rudolf
Holtkamp. „Dank der guten Zu-
sammenarbeit mit den beteilig-
ten Kultureinrichtungen kön-
nen wir auch in diesem Jahr ein
vielseitiges Programm anbie-
ten.“ Ohne die Kreativität und
das Engagement der Partner hät-
ten sich die Bielefelder Nachtan-
sichten nicht zu einer der bedeu-
tendsten Kulturveranstaltungen
der Region entwickelt.

Doch auch die Sponsoren, die
Stadtwerke Bielefeld und die
Sparkasse Bielefeld, hätten An-
teil am Erfolg der Museums-
nacht. Holtkamp: „Ohne deren
finanzielle Unterstützung könn-

ten wir ein solches Programm
nicht anbieten.“

Seit 2004 präsentieren die
Stadtwerke die Nachtansichten
als Hauptsponsor und ermögli-
chen seit 2006 zusätzlich das
Rahmenprogramm. Das steht in
diesem Jahr unter dem Titel
„Licht(t)räume“. „Es liegt uns
viel daran, die Nachtansichten
zu unterstützen“, sagt Wolfgang
Brinkmann. Der Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Bielefeld wei-
ter: „Diese Veranstaltung ist
eine Bereicherung sowohl für

die Region als auch für die Biele-
felder Kulturszene.“

Beim Rahmenprogramm set-
zen Bielefeld Marketing und
Stadtwerke mit den Tübinger
Licht-Künstlern von „Leucht-
Werk“ und „Illuminist“ auf eine
ausgefallene Gesamtinszenie-
rung. Dabei tauchen die Spezia-
listen nicht einfach Fassaden in
farbiges Licht – ihr Schwer-
punkt liegt auf ungewöhnlichen
Kunstlichtprojektionen. Wech-
selnde Motive sind auf Gebäu-
den am Alten Markt, am Rat-

hausplatz und im Ravensberger
Park zu sehen.

Ergänzt werden die Projektio-
nen durch überdimensionale,
außergewöhnliche Lichtob-
jekte, die im Ravensberger Park
und auf dem Alten Markt Ak-
zente setzen. Klanginstallatio-
nen, die sich den wechselnden
Motiven anpassen, runden das
künstlerische Gesamtkonzept
auf dem Alten Markt ab.

Die Kultureinrichtungen ha-
ben sich ebenfalls wieder Span-
nendes, Skurriles und Sehens-

wertes einfallen lassen. Nach ei-
ner Pause sind die Hoffnungskir-
che und das Theater am Alten
Markt (TAM) ins Programm zu-
rückgekehrt. Erstere bietet Besu-
chern eine Mischung aus Aus-
stellung, Meditation, Gospel
und Blues. Das TAM wartet mit
Installationen, Performances,
Szenen und Texten zum Thema
„Alles echt?“ auf. In diesem Jahr
erstmals dabei sind das „atelier
D“ mit einem Mix aus Mode, Vi-
deos und elektronischer Musik,
und die renommierten

„DansArt Tanznetworks“ mit ei-
nem Dialog aus Tanz und Instal-
lation. Skurril wird es in der „ga-
lerie 61“: Dort ist eine Ausstel-
lung von Sebastian Weggler zu
sehen, der Kunstwerke mit auf-
gespießten Fliegen gestaltet hat.

Im Krankenhausmuseum
geht es hingegen richtig zur Sa-
che: Dort können die Besucher
eine Live-Operation an einer
präparierten tierischen Lunge
beobachten oder sich selbst in
moderner Schlüsselloch-Chirur-
gie versuchen.

¥ Das Nachtansichten-Ticket
gibt es als bedrucktes Armband.
Dieses berechtigt die Besucher
zum Eintritt in alle 44 Kultur-
orte, und am Samstag ab 17 Uhr
zur Nutzung des Nachtansich-
ten-Shuttle-Busses, aller Stadt-
bahnen, Busse, Nachtbusse so-
wie für Fahrten mit dem Spar-
renexpressund dem Sparrenmo-
bil. Das Programm und Tickets
sind – bis inklusive Samstag – in
allen Geschäftsstellen der Neuen
Westfälischen erhältlich. Im Vor-
verkauf kostet das Ticket 8,80
Euro und an den Abendkassen
10 Euro. Informationen gibt es
unter www.erwin-event.de

¥ Der MoBiel-Shuttlebus
bringt die Nachtansichtenbesu-
cher kostenfrei und direkt zu
fast allen Veranstaltungsorten.
Die Stadtbahnen fahren bis 0.30
Uhr ab Jahnplatz, ab 1.05 Uhr
sorgen dieNachtbusse für eine si-
chere Heimfahrt. Shuttlebusse
fahren im 15-Minuten-Takt von
18 bis 1.45 Uhr. Die letzten Fahr-
ten der Stadtbahnen finden ge-
gen 0.30 Uhr ab Jahnplatz statt.
Wer die Nacht richtig auskosten
möchte, kann vom Jahnplatz
mit den Nachtbussen ab 1.05
Uhr in alle Stadtteile und in
Nachbarorte fahren. Der Spar-
renExpress ist von 19 bis 1.46
Uhr zwischen Lohmannshof
und Obernstraße unterwegs. Als
besondere Attraktion fährt auch
das Sparrenmobil: Von 18.30
bis 22 Uhr fährt die Ausflugs-
bahn alle 30 Minuten ab der
Kunsthalle zum Bauernhausmu-
seum.Fahrpläne stehen im Inter-
net unter www.mobiel.de
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¥ Für Smartphone-Nutzer hat
Bielefeld Marketing unter der
Adresse www.nachtansichten.de
einen besonderen Service einge-
richtet: Eine mobile Seite navi-
giert die Besucher während der
Nachtansichten durch die Stadt
und gibt Infos zu den Kulturor-
ten und deren Programm.

1 1 . B i e l e f e l d e r N a c h t a n s i c h t e n ¥ 1 1 . B i e l e f e l d e r N a c h t a n s i c h t e n ¥ 1 1 . B i e l e f e l d e r N a c h t a n s i c h t e n

PraktischerService
fürsSmartphone

BeiderNWgibt’s
dieBändchen

BeeindruckendesFarbenspiel: Das Alte Rathaus wird am morgigen Samstag bunt beleuchtet – es ist nicht das einzige Gebäude in Bielefeld, das auch von außen in die „Nachtansich-
ten“ eingebunden wird. FOTO: SARAH JONEK

Genießenmit
BussenundBahnen
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